
Geschäftsbericht

2019



32

Verwaltungsrat

Marlis Pfeiffer, Schaffhausen (Präsidentin)

Ueli Jäger, Rüdlingen (Vizepräsident)

Enrico Giovanoli, Winterthur (Delegierter des VR und Geschäftsführer)

Christian Frei, Brütten

Alfred Roth, Schaffhausen

Dr. Norbert Stettler, Stetten

Geschäftsleitung

Enrico Giovanoli, Winterthur, Geschäftsführer

Marco Grob, leitender Apotheker, zum Zitronenbaum

Antonia Trennheuser, leitende Apothekerin, zum Rüden

Martin Währy, leitender Apotheker, im Dorf, Neuhausen

Externe Kontrollstelle

PricewaterhouseCoopers AG, Winterthur

Interne Kontrollstelle

Theo C. Stemmler, Schaffhausen

Nadia Bertschi, Feuerthalen

Impressum

Auflage: 170 Exemplare

Druck: Unionsdruckerei AG, Schaffhausen

Layout: Eclipse Studios GbmH, Schaffhausenwww.volksapotheke.ch



54

Jahresbericht zum 
Geschäftsjahr 2019
Geschätzte Damen und Herren Delegierte 
Sehr geehrte Genossenschafterinnen und Genossenschafter 
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Konkurrenzdruck in unserer Branche nimmt weiter zu, die jährlich erweiterten gesetzlichen 
Einschränkungen und Vorschriften tragen das ihre dazu bei, dass die Handlungsoptionen laufend 
mehr eingeschränkt werden. Auch der Versuch, die finanziellen Anreize im Gesundheitssystem zu 
minimieren, trägt zu wenig Früchte. Anderseits ist es immer wieder erfreulich und angenehm, täg-
lich Kontakt mit unserer Kundschaft zu pflegen, Gesundheitsfragen zu beantworten und Kunden-
wünsche zu erfüllen. Hier kann die Volksapotheke Schaffhausen mit ihren Mitarbeitenden einen 
grossen und befriedigenden Beitrag leisten. 

Geschäftsentwicklung 2019
Der Umsatz hat sich gegenüber Vorjahr etwas reduziert. Einerseits führt die Selbstdispensation 
nach wie vor zu einer Verschiebung der Medikamentenbezüge von der Apotheke hin zur Arztpraxis, 
anderseits hat der «Zitronenbaum» ein grösseres Heim verloren und der «Rüden» war durch den 
Umbau der Apotheke ab Juli 2019 stark eingeschränkt. Auch die Umteilung gewisser Medikamente 
in frei verkäufliche Produkte durch das BAG wirkt sich belastend aus. Das alles führte zu einem 
Umsatzverlust in den Apotheken von ₋8,1 %. Der Bereich HomeCare verzeichnete nochmals einen 
kleinen Umsatzzuwachs von +4.4 %. Die Trennung vom «roten Ochsen» per 1. Juli 2019 führte zu 
einem Umsatzverlust für ein halbes Jahr. Die übrigen Positionen haben sich gegenüber Vorjahr nur 
leicht verändert trotz der Gesamterneuerung unserer IT-Systeme und des Internetauftritts. Das 
Gesamtresultat weist wie im Vorjahr einen kleinen Gewinn aus, dies nach erneuter Äufnung der 
Rückstellungen für die Unternehmensentwicklung. Die genauen Werte, weitere Details und Erläu-
terungen entnehmen Sie bitte dem Zahlenteil auf den folgenden Seiten.

Die einzelnen Standorte
Die Apotheke zum Rüden wurde modernisiert und zu einer attraktiven, an den Kundenbedürf-
nissen ausgerichteten Apotheke umgebaut. Durch die Zumietung des 1. Stockwerkes konnten 
dort mitarbeitergerechte Aufenthalts- und Büroräume sowie Besprechungszimmer eingerichtet 
werden. Damit wird einerseits einem Bedürfnis der Patientinnen und Patienten nach Diskretion 
entsprochen, anderseits kann die Apotheke weitere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
anbieten. Die offizielle Eröffnung erfolgte Ende Februar 2020. 
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Inzwischen konnten auch die Führungsstrukturen angepasst werden. In der Geschäftsleitung sind 
neben dem Geschäftsführer Enrico Giovanoli die leitenden Chefapotheker der einzelnen Apotheken 
vertreten. Damit können das pharmazeutische Knowhow und die breit abgestützte Erfahrung  
direkt in die Führung der Volksapotheke einfliessen. 

Neue moderne Homepage – digitaler Wandel
Die digitale Transformation geht auch an der Volksapotheke nicht spurlos vorbei. Im Zuge der 
Erarbeitung eines neuen modernen Logos wurde die Homepage von Grund auf überarbeitet 
und modernisiert. Die Präsenz auf den sozialen Medien kann für Marketing und zur verstärkten 
Kundenbindung eingesetzt werden. Gleichzeitig wurden die internen Abläufe standardisiert, auto
matisiert und soweit möglich zwischen den Apotheken vereinheitlicht. Eine webbasierte Bestell- 
und Auslieferungsanwendung soll eine massive Unterstützung in der Logistik bringen. Dieser Pro-
zess wird uns auch im laufenden Jahr weiter beschäftigen.

Ausblick
Wir haben mit grosser Zuversicht das Jahr 2020 angetreten und sind überzeugt, für die Zukunft gut 
aufgestellt zu sein, obwohl der Margenkampf weiter geht und wir somit auch dazu verpflichtet sind, 
sorgfältig mit unseren Mitteln umzugehen. Wie sich das neue Gesetz zur Integrität, Transparenz 
und Weitergabepflicht bei Heilmitteln auswirken wird, werden wir im kommenden Jahr erfahren, 
denn trotz guter politischer Absicht greift das Gesetz stark in den ökonomischen Spielraum der 
Unternehmungen ein.

Dank
An der diesjährigen Delegiertenversammlung tritt Alfred Roth als Verwaltungsrat zurück. Er hat 
während 15 Jahren als Verwaltungsrat und Delegierter des Verwaltungsrats die Geschicke der 
Volksapotheke Schaffhausen äusserst vorausschauend und umsichtig begleitet. Insbesondere 
seine kompetenten Begleitungen der diversen Umbauten und seine wertvollen Ideen und Inputs 
haben die Volksapotheke stark geprägt. Von vielen Kundinnen und Kunden wird er als Identifika-
tionsfigur für die Volksapotheke wahrgenommen. Wir möchten Alfred Roth an dieser Stelle von 
ganzem Herzen für seinen Einsatz danken.
Unsere Mitarbeitenden werden in einem anspruchsvollen, von Zeitdruck und Veränderung ge-
prägten Umfeld tagtäglich stark gefordert. Insbesondere die Mitarbeitenden in der Apotheke Zum 
Rüden waren während der Umbauzeit stark belastet. Ihnen speziell, aber auch allen anderen Mit-
arbeitenden, danken wir im Namen der Volksapotheke von ganzem Herzen.
Gleichzeitig ist es uns ein Anliegen, auch Ihnen als Kundinnen und Kunden für Ihre Treue zu danken. 
Angesichts der anstehenden Herausforderungen ist Kundschaft, die sich zu unserem innovativen 
und attraktiven Unternehmen bekennt, äusserst wertvoll. Wir werden Ihnen auch in Zukunft mit 
kompetenter Beratung und hervorragenden Dienstleistungen zur Verfügung stehen.

Seit 6. Dezember 2019 ist auch eine neue leitende Apothekerin im Einsatz. Antonia Trennheuser 
hat die Nachfolge des langjährigen leitenden Apothekers, Georg Merz, angetreten. Er wird für 
unserer Apotheke weiterhin mit seinem grossen Fachwissen zur Verfügung stehen, bis er Ende 
Oktober 2020 in den wohlverdienten Ruhestand tritt. Bereits an dieser Stelle bedanken wir uns 
bei ihm für seinen über 25-jährigen vorbildlichen Einsatz für die Volksapotheke und wünschen ihm 
alles Gute.

In der Apotheke zum Zitronenbaum konnten die Impfungen für Grippe, Hepatitis und FSME sowie 
Impfberatungen deutlich ausgebaut werden. Die Nachfrage nach homöopathischen Medikamen-
ten nimmt laufend zu. Dank Weiterbildungen können auch diese Nachfrage gestillt und Fragen 
kompetent beantwortet werden. Seit dem Jahr 2020 ist die Apotheke zum Zitronenbaum akkre-
ditierte Medinform-Kinderapotheke, als erste und einzige im Raum Schaffhausen. Damit ist sie 
speziell auf die Bedürfnisse von Kindern ausgerichtet.

Die Apotheke im Dorf in Neuhausen bietet als Spezialität Darmkrebsvorsorge und Hörberatung 
an. Ein neues Beratungszimmer kann Diskretionswünsche der Kundschaft erfüllen. Da die Apotheke 
in Neuhausen den modernen Kunden- und Mitarbeiterbedürfnissen nicht mehr vollumfänglich zu 
genügen vermag, wurden dort Planungen für eine Modernisierung (z.B. Umbau, Umzug, Neubau) in 
Angriff genommen. Der langjährige Chefapotheker Martin Währy trat Ende Februar 2019 in Pension, 
leitet die Offizin aber bis Ende Juni 2020 weiter. Claudia Philippek wird dann seine Nachfolge als 
leitende Apothekerin antreten. Bereits an dieser Stelle danken wir Martin Währy für seine treuen 
und langjährigen Dienste und wünschen ihm alles Gute. 

Die Trennung von der Apotheke zum Roten Ochsen ist auf den 1. Juli 2019 erfolgreich vollzogen 
worden. Die Volksapotheke Schaffhausen kann nun von den Mietzinseinnahmen für die vermiete-
ten Räume und Einrichtungen profitieren. Diese Lösung hat sich seither sehr bewährt.

Homecare mit enteraler Ernährung: Dieser Bereich hat sich weiterhin sehr gut entwickelt, auch 
wenn sich das Wachstum etwas abgeschwächt hat. Die zunehmende Konkurrenz in der Schweiz 
ist spürbar. 

Die Volksapotheke ist nach wie vor mit 49.75 % an der Praxis Buchsbaum AG beteiligt. Die Arzt-
praxis hat sich inzwischen etabliert, die Abläufe haben sich eingespielt und die Kooperation hat sich 
bewährt. Die robotergestützten direkten Medikamentenlieferungen der Apotheke zum Rüden in 
die Arztpraxis leisten dabei einen wertvollen Beitrag.

Umzug der Geschäftsstelle
Im Zuge des Umbaus der Apotheke zum Rüden hat sich die Möglichkeit ergeben, im ersten Stock-
werk die Geschäftsstelle unterzubringen. Auf Ende November 2019 ist der Umzug vom Schützen-
graben 30 an die Schwertstrasse in moderne Büroräumlichkeiten erfolgt. 

Marlis Pfeiffer
Präsidentin des VR

Enrico Giovanoli
Delegierter des VR und Geschäftsführer
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CHF	 Erläuterungen	 2019	 2018	 Veränderung

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel		   8 178 965 	  6 937 502 	 17.9  %

Forderungen aus Lieferungen  

und Leistungen	 1.1 / 2.1	  2 046 513 	  3 129 987 	 ₋34.6 %

Übrige kurzfristige Forderungen 		   143 388 	  198 240 	 ₋27.7 %

Vorräte	 1.2 / 2.2	  813 000 	  1 231 000 	 ₋34.0 %

Total Umlaufvermögen		   11 181 866 	  11 496 729 	 ₋2.7 %

Anlagevermögen

Darlehen gegenüber Beteiligungen		   241 275 	  301 594 	 ₋20.0 %

Wertschriften		   1 	  1 	 0.0 %

Beteiligungen	 2.3	  99 500 	  99 500 	 0.0 %

Sachanlagen	 1.4	  2 199 510 	  1 684 944 	 30.5 %

Liegenschaften	 1.4	  534 417 	  546 948 	 ₋2.3 %

Total Anlagevermögen		   3 074 703 	  2 632 988 	 16.8 %

Total Aktiven		   14 256 570 	  14 129 716 	 0.9 %

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		   1 103 311 	  1 217 664 	 ₋9.4 %

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 		   10 569 	  167 847 	 ₋93.7 %

Passive Rechnungsabgrenzung		   445 924 	  533 305 	 ₋16.4 %

Total Kurzfristiges Fremdkapital		   1 559 804 	  1 918 817 	 ₋18.7 %

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Rückstellungen	 2.4	  10 172 613 	  9 745 757 	 4.4 %

Total Langfristiges Fremdkapital		   10 172 613 	  9 745 757 	 4.4 %

Total Fremdkapital		   11 732 417 	  11 664 574 	 0.6 %

Eigenkapital

Anteilscheine		   946 350 	  944 880 	 0.2 %

Reservefonds		   1 120 000 	  1 110 000 	 0.9 %

Bilanzgewinn		   457 803 	  410 263 	 11.6 %

Total Eigenkapital		   2 524 153 	  2 465 143 	 2.4 %

Total Passiven		   14 256 570 	  14 129 716 	 0.9 %

Bilanz	 (nach OR)

per 31. Dezember

CHF	 Erläuterungen	 2019	 2018	 Veränderung

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen	 2.5	  18 321 768 	  21 779 092 	 ₋15.9 %

Warenaufwand		   ₋11 241 728 	  ₋13 367 921 	 ₋15.9 %

Bruttogewinn		   7 080 040 	  8 411 172 	 ₋15.8 %

Personalaufwand		   ₋4 126 097 	  ₋4 598 666 	 ₋10.3 %

Übriger betrieblicher Aufwand	 2.6	  ₋2 297 321 	  ₋2 619 739 	 ₋12.3 %

Abschreibungen auf Sachanlagen		   ₋574 511 	  ₋574 645 	 0.0 %

Betriebsaufwendungen		   ₋6 997 930 	  ₋7 793 050 	 ₋10.2 %

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern 		   82 110 	  618 122 	 ₋86.7 %

Finanzergebnis		   ₋8 187 	  ₋11 777 	 ₋30.5 %

Ordentliches Ergebnis		   73 923 	  606 344 	 ₋87.8 %

Betriebsfremdes Ergebnis	 2.7	  313 572 	  347 438 	 ₋9.7 %

Ausserordentliches, periodenfremdes Ergebnis	 2.8	  ₋94 365 	  ₋658 024 	 ₋85.7 %

Ergebnis vor Steuern		   293 130 	  295 759 	 ₋0.9 %

Direkte Steuern		   ₋160 000 	  ₋168 000 	 ₋4.8 %

Unternehmensergebnis		   133 130 	  127 759 	 4.2 %

Erfolgsrechnung	 (nach OR)

für das am 31. Dezember abgeschlossene Geschäftsjahr
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Anhang der Jahresrechnung 2019	 (in CHF)

Die Volksapotheke betreibt in der Rechtsform einer Genossenschaft zwei Apotheken in Schaffhausen und 
eine Apotheke in Neuhausen am Rheinfall. Der Sitz der Genossenschaft ist Schaffhausen. 
Per 1. Juli 2019 wurde die Apotheke Roter Ochsen in eine neu gegründete AG ausgegliedert (W. Harnisch, 
I. Quinter). Die Räumlichkeiten und Geräte werden vermietet, Lager, IT und Verpackungsmateriel wurden 
verkauft. Das führt dazu, dass die Lagerbestände, Umsätze, Personal- und Betriebsaufwendungen nicht 
direkt vergliechen werden können, da die Einheit Roter Ochsen nur das erste Halbjahr in der Erfolgsrechung 
enthalten ist.

1. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kaufmän-
nische Buchführung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt. Die wesentlichen Bilanzpositionen 
sind wie nachstehend bilanziert. 
Die Zahlen werden gerundet dargestellt, was zu kleinen Rundungsdifferenzen führen kann.
1.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen werden 
zu Nominalwerten bilanziert. Auf diese Werte werden individuelle Einzelwertberichtigungen vorgenom-
men, wobei der Restbestand pauschal zu 5 % wertberichtigt wird.
1.2 Vorräte
Vorräte werden mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- oder Herstellungskosten und Nettover-
äusserungswert bewertet. Die Herstellungskosten umfassen alle direkt zurechenbaren Material- und 
Fertigungskosten sowie Gemeinkosten, die angefallen sind, um die Vorräte an ihren derzeitigen Standort 
zu bringen und in ihren derzeitigen Zustand zu versetzen. Die Anschaffungs- und Herstellungskosten 
werden nach der Methode des gewichteten Durchschnitts ermittelt. Der Nettoveräusserungswert ent-
spricht dem geschätzten Veräusserungserlös abzüglich der geschätzten Kosten für die Fertigstellung und 
der für den Verkauf anfallenden Kosten. Es werden Wertberichtigungen für unverkäufliche Vorräte und 
Vorräte mit geringer Umschlagshäufigkeit vorgenommen. Zusätzlich wird pauschal eine Wertberichti-
gung von 33 % vorgenommen.
1.3 Umsatzerfassung
Der Umsatz beinhaltet sämtliche Erlöse aus dem Verkauf der Standard- sowie der Spezialprodukte und 
wird aufgrund der am Bilanzstichtag für den Kunden erbrachten Leistung ermittelt. Dieser wird erfasst, 
wenn die Höhe der Erlöse verlässlich bestimmt werden kann und wenn es hinreichend wahrscheinlich ist, 
dass ein wirtschaftlicher Nutzen zufliessen wird.
1.4 Anlagevermögen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten oder zu Herstellungskosten abzüglich der steuerlich 
maximal erlaubten Abschreibungssätze bilanziert. Die Beteiligungen werden zum Nominalwert bilan-
ziert, abzüglich betriebswirtschaftlicher Wertberichtigungen.
1.5 Verzicht auf Geldflussrechnung, Lagebericht und zusätzliche Angaben im Anhang
Da zusätzlich ein Abschluss nach einem anerkannten Standard zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) 
erstellt wird, verzichtet man in der vorliegenden Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften auf die zusätzlichen Angaben im Anhang, die Darstellung einer Geldflussrechnung 
sowie eines Lageberichts.

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung 

2.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		  2 156 513 	 3 289 987 	 ₋34.5 %

Delkredere		  ₋110 000 	 ₋160 000 	 ₋31.3 %

Total Forderungen 		  2 046 513 	 3 129 987 	 ₋34.6 %

2.2 Vorräte
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

Warenbestand Zitronenbaum		  620 000 	 715 000 	 ₋13.3 %

Warenbestand Roter Ochsen (inkl. Labor)		  0 	 450 000 	 ₋100.0 %

Warenbestand im Dorf, Neuhausen		  345 000 	 350 000 	 ₋1.4 %

Warenbestand Rüden		  360 000 	 490 000 	 ₋26.5 %

Wertberichtigungen 		  ₋512 000 	 ₋774 000 	 ₋33.9 %

Total Vorräte		  813 000 	 1 231 000 	 ₋34.0 %

2.3 Beteiligungen
CHF	 Anteil	 2019	 2018	 Veränderung

Praxis Buchsbaum AG, Schaffhausen	 49.75 %	 99 500 	 99 500 	 0.0 %

Total Beteiligungen		   99 500 	  99 500 	 0.0 %

Die Praxis Buchsbaum AG, Schaffhausen, wurde am 3. Juli 2015 gegründet. Zweck der Gesellschaft ist der 
Betrieb einer Hausarzt- und Gruppenpraxis. Das Aktienkapital ist zu 100 % liberiert und beträgt CHF 200 000. 
Mit der Apotheke «zum Rüden» besteht ein Zusammenarbeitsvertrag für die Lieferung von Medikamenten 
und die pharmazeutische Beratung.

2.4 Langfristige Rückstellungen
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

Anteilscheinzinsen		  25 113 	 23 257 	 8.0 %

EDV-Projekt		  100 000 	 100 000 	 0.0 %

Unternehmensentwicklung		  8 811 000 	 8 386 000 	 5.1 %

Liegenschaftssanierungen		  160 000 	 160 000 	 0.0 %

Gesundheits-Prävention		  176 500 	 176 500 	 0.0 %

Rückstellung Kundenbindung		  90 000 	 90 000 	 0.0 %

Baureserve		  200 000 	 200 000 	 0.0 %

Rückvergütungsreserve		  610 000 	 610 000 	 0.0 %

Total langfristige Rückstellungen		   10 172 613 	  9 745 757 	 4.4 %
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2.5 Erträge aus Lieferungen und Leistungen
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

zum Zitronenbaum, inkl. HomeCare		  7 856 250 	 8 122 631 	 ₋3.3 %

zum Roten Ochsen, inkl. Blister, Labor		  2 402 668 	 5 267 620 	 ₋54.4 %

im Dorf, Neuhausen		  3 588 803 	 3 884 821 	 ₋7.6 %

Umsatz Rüden, inkl. Praxis Buchsbaum AG		  5 139 434 	 5 682 931 	 ₋9.6 %

Skonti, Kommissionen, Wertberichtigungen		  ₋665 387 	 ₋1 178 909 	 ₋43.6 %

Total Erträge aus Lieferungen und Leistungen		   18 321 768 	  21 779 092 	 ₋15.9 %

2.6 Übriger betrieblicher Aufwand
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

Miete und Raumkosten		  ₋499 470 	 ₋610 438 	 ₋18.2 %

Unterhalt, Reparatur und Ersatz		  ₋386 195 	 ₋338 113 	 14.2 %

Übriger Betriebsaufwand		  ₋853 737 	 ₋924 599 	 ₋7.7 %

Organe, Revision, Beratung		  ₋132 920 	 ₋164 589 	 ₋19.2 %

Veränderung Rückstellungen		  ₋425 000 	 ₋582 000 	 ₋27.0 %

Total Betrieblicher Aufwand		   ₋2 297 321 	  ₋2 619 739 	 ₋12.3 %

2.7 Betriebsfremder Ertrag
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

Mietzinseinnahmen		   220 976 	  97 200 	 127.3 %

Eigenmiete (Offizine)		   173 000 	  218 000 	 ₋20.6 %

Unterhalt		   ₋102 560 	  ₋83 549 	 22.8 %

Betriebsfremder Ertrag		   22 156 	  115 787 	 ₋80.9 %

Total Betriebsfremdes Ergebnis		   313 572 	  347 438 	 ₋9.7 %

2.8 Ausserordentliches Ergebnis
CHF		  2019	 2018	 Veränderung

ausserordentlicher Aufwand		   ₋185 988 	  ₋716 822 	 ₋74.1 %

ausserordentlicher Ertrag		   91 624 	  58 798 	 55.8 %

Total ausserordentliches Ergebnis		   ₋94 365 	  ₋658 024 	 ₋85.7 %

Aus der abschliessenden Bereinigung des Warenlagers Roter Ochsen resultiert ein ausserordentlicher 
Aufwand. Der ausserordentliche Ertrag umfasst Ausbuchungen von nicht verwendeten Rückstellungen 
sowie weitere Berichtigungen.

3. Weitere, vom Gesetz verlangte Angaben (OR 959c, Abs. 2)

3.1 Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen lag im Geschäftsjahr und im Vorjahr nicht über 50 Stellen.

3.2 Ausserbilanzgeschäfte
Mietverpflichtungen, welche nicht innerhalb eines Jahres gekündigt werden können:

CHF		  2019	 2018	 Veränderung

1 bis 2 Jahre	 	  57 650 	  555 633 	 ₋89.6 %

3 bis 5 Jahre		   807 600 	  765 626 	 5.5 %

über 5 Jahre		   487 138 	  ₋ 	 ₋

Total Mietverpflichtungen		   1 352 388 	  1 321 259 	 2.4 %
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Fortschreibung des Anteilscheinkapitals
CHF			   2019	 2018

Anteilscheinkapital am 1.1.		  	  944 880 	  943 240 

Einzelmitglieder zum Jahresbeginn			    82 970 	  81 330 

Veränderung Einzelmitglieder			    1 470 	  1 640 

Einzelmitglieder zum Jahresende			    84 440 	  82 970 

12 Krankenversicherer			    796 110 	  796 110 

5 Diverse Verbände / Institutionen			    65 800 	  65 800 

Anteilscheinkapital am 31.12.			    946 350 	  944 880 

Fortschreibung des Bilanzgewinnes 

CHF			   2019	 2018

Bilanzgewinn am Anfang des Geschäftsjahres	  		  410 263 	  367 965 

Gewinnverwendung gemäss Beschluss der DV:

Verzinsung der Anteilsscheine VJ			    ₋75 590 	  ₋75 459 

Zuweisung statutarischer Reservefonds VJ			    ₋10 000 	  ₋10 000 

Jahresgewinn			    133 130 	  127 757 

Bilanzgewinn zur Verfügung  Delegiertenversammlung	  	 457 803	 410 263 

Antrag des Verwaltungsrates  

über die Verwendung des Bilanzgewinnes

CHF			   2019	 2018

Bilanzgewinn zur Verfügung  Delegiertenversammlung		   457 803	  410 263 

0.0 % Verzinsung der Anteilsscheine			    ₋	  ₋75 590 

Zuweisung statutarischer Reservefonds			    ₋10 000	  ₋10 000 

Vortrag auf neue Rechnung			    372 095 	  324 672

Beschluss der  
Delegierten- 

versammlung

Antrag des  
Verwaltungsrates
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PricewaterhouseCoopers AG, Bahnhofplatz 17, Postfach, 8400 Winterthur 
Telefon: +41 58 792 71 00, Telefax: +41 58 792 71 10, www.pwc.ch 

PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied eines globalen Netzwerks von rechtlich selbständigen und voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle 
an die Generalversammlung der Volksapotheke Schaffhausen und Umge-
bung Genossenschaft 

Schaffhausen 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Volksapotheke Schaffhausen und Umgebung Genos-
senschaft bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 2019 ab-
geschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung der Verwaltung 
Die Verwaltung ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und 
den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung 
eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen 
Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist die Verwaltung für die Auswahl und die Anwen-
dung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung der Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. Wir ha-
ben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Si-
cherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in 
der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im 
pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 
der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der 
Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Um-
ständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewand-
ten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Ge-
samtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-
reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und 
die Unabhängigkeit (Art. 906 OR in Verbindung mit Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 906 OR in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstan-
dard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben der Verwaltung ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die 
Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

 
 

Ferner bestätigen wir, dass die Führung des Genossenschafterverzeichnisses und der Antrag über die Verwendung des 
Reinertrages dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen, und empfehlen, die vorliegende Jahresrech-
nung zu genehmigen. 

PricewaterhouseCoopers AG 

Diego J. Alvarez Daniela Blapp 

Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Revisionsexpertin 

Winterthur, 26. März 2020 
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CHF	 Erläuterungen	 2019	 2018	 Veränderung

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel		   8 178 965 	  6 937 502 	 17.9 %

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 2.1	  2 091 513 	  3 191 987 	 ₋34.5 %

Übrige kurzfristige Forderungen		   143 388 	  198 240 	 ₋27.7 %

Vorräte	 2.2	  1 219 000 	  1 845 000 	 ₋33.9 %

Total Umlaufvermögen		   11 632 866 	  12 172 729 	 ₋4.4 %

Anlagevermögen	

Darlehen gegenüber Beteiligungen 	 2.3	  241 275 	  301 594 	 ₋20.0 %

Wertschriften	 2.4	  1 	  1 	 0.0 %

Beteiligungen	 2.5	  99 500 	  99 500 	 0.0 %

Sachanlagen	 2.6	  2 199 510 	  1 684 944 	 30.5 %

Liegenschaften	 2.6	  2 271 417 	  2 283 948 	 ₋0.5 %

Total Anlagevermögen		   4 811 703 	  4 369 988 	 10.1 %

Total Aktiven		   16 444 570 	  16 542 716 	 ₋0.6 %

Passiven	

Kurzfristige Verbindlichkeiten	

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		   1 103 311 	  1 217 664 	 ₋9.4 %

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten		   10 569 	  167 847 	 ₋93.7 %

Passive Rechnungsabgrenzungen		   445 924 	  533 305 	 ₋16.4 %

Total Kurzfristige Verbindlichkeiten		   1 559 804 	  1 918 817 	 ₋18.7 %

Langfristige Verbindlichkeiten

Latente Steuerschulden		   3 218 	  38 921 	 ₋92 %

Total Langfristige Verbindlichkeiten		   3 218 	  38 921 	 ₋92 %

Total Fremdkapital		   1 563 022 	  1 957 738 	 ₋20.2 %

Eigenkapital	

Anteilsscheine		   946 350 	  944 880 	 0.2 %

Reservefonds		   1 120 000 	  1 110 000 	 0.9 %

Gewinnreserven		   12 815 198 	  12 530 098 	 2.3 %

Total Eigenkapital		   14 881 548 	  14 584 978 	 2.0 %

Total Passiven		   16 444 570 	  16 542 716 	 ₋0.6 %

Bilanz	 (nach Swiss GAAP FER)

per 31. Dezember

CHF	 Erläuterungen	 2019	 2018	 Veränderung

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen	 2.7	 18 304 768	 21 774 092	 ₋15.9 %

Warenaufwand		  ₋11 449 728	 ₋13 599 921	 ₋15.8 %

Bruttogewinn		  6 855 040	 8 174 172	 ₋16.1 %

Personalaufwand		  ₋4 126 097	 ₋4 598 667	 ₋10.3 %

Übriger betrieblicher Aufwand	 2.8	 ₋1 875 966	 ₋2 037 748	 ₋7.9 %

Abschreibungen auf Sachanlagen	 2.6	 ₋574 511	 ₋574 645	 0.0 %

Betriebsaufwendungen		  ₋6 576 574	 ₋7 211 060	 ₋8.8 %

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern 		  278 466	 963 112	 ₋71.1 %

Finanzergebnis		  ₋2 687	 ₋17 277	 ₋84.4 %

Ordentliches Ergebnis		  275 779	 945 834	 ₋70.8 %

Betriebsfremdes Ergebnis	 2.9	 313 572	 347 438	 ₋10 %

Ausserordentliches, periodenfremdes Ergebnis	 2.10	 ₋94 365	 ₋658 024	 ₋85.7 %

Ergebnis vor Steuern		  494 986	 635 249	 ₋22.1 %

Direkte Steuern	 2.11	 ₋124 297	 ₋129 199	 ₋3.8 %

Unternehmensergebnis		  370 689	 506 050	 ₋26.7 %

Erfolgsrechnung	 (nach Swiss GAAP FER)

für das am 31. Dezember abgeschlossene Geschäftsjahr
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CHF			   2019	 2018

Ergebnis vor Steuern			    494 986 	  635 249 

Abschreibungen auf Sachanlagen		   	 574 511 	  574 645 

Veränderung Rückstellungen			    ₋35 703 	  ₋38 801 

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		   1 100 474 	  134 754 

Veränderung der Warenvorräte			    626 000 	  695 000 

Veränderung übrige Forderungen			    54 852 	  ₋18 219 

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		   ₋114 354 	  ₋373 785 

Veränderung übriges kurzfristiges Fremdkapital			    ₋157 278 	  73 929 

Veränderung passive Rechnungsabgrenzung			    10 824 	  ₋86 400 

Bezahlte Steuern			    ₋222 502 	  ₋226 869 

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit			    2 331 810 	  1 369 502 

Investitionen in Sachanlagen			    ₋1 080 787 	  ₋136 312 

Desinvestition Sachanlagen			    4 242 	  ₋

Desinvestitionen Darlehen Beteiligung			    60 319 	  ₋

Geldfluss aus Investitionstätigkeit			    ₋1 016 226 	  ₋136 312 

Veränderung Anteilschein – Kapital			    1 470 	  1 640 

Gewinnverwendung			    ₋75 590 	  ₋75 459 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit			    ₋74 120 	  ₋73 819 

Veränderung der Flüssigen Mittel			    1 241 464 	  1 159 371 

Rekapitulation

Bestand der Flüssigen Mittel am 1. Januar			    6 937 502 	  5 778 131 

Bestand der Flüssigen Mittel am 31. Dezember			    8 178 965 	  6 937 502 

Veränderung der Flüssigen Mittel			    1 241 464 	  1 159 371

Geldflussrechnung	 (nach Swiss GAAP FER)

für das am 31. Dezember abgeschlossene Geschäftsjahr

Eigenkapitalnachweis	 (nach Swiss GAAP FER)

	 Anteil-	 Reserve-	 Gewinn-	 Total
CHF	 scheine	 fonds	 reserven	 Eigenkapital

Stand am 31.12.2017	  943 240 	  1 100 000 	  12 109 508 	  14 152 748 

Jahresgewinn 2018			    506 050 	  506 050 

Ergebnisverwendung 2017				  

Verzinsung Anteilscheine			    ₋75 459 	  ₋75 459 

Veränderung  
Genossenschaftskapital	  1 640 			    1 640 

Zuweisung Statutarischer  
Reservefonds		   10 000 	  ₋10 000 	  ₋   

				  

Stand am 31.12.2018	  944 880 	  1 110 000 	  12 530 098 	  14 584 978 

				  

Jahresgewinn 2019			    370 689 	  370 689 

Ergebnisverwendung 2018

 

Verzinsung Anteilscheine			    ₋75 590 	  ₋75 590 

Veränderung Genossenschaftskapital	  1 470 			    1 470 

Zuweisung Statutarischer Reservefonds		   10 000 	  ₋10 000 	  ₋   

				  

Stand am 31.12.2019	  946 350 	  1 120 000 	  12 815 197 	  14 881 547 

				  

Sämtliche  Anteilscheine haben einen Nominalwert von je CHF 10.				  
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Anhang der Jahresrechnung 2019	 (in CHF)

Die Volksapotheke betreibt in der Rechtsform einer Genossenschaft zwei Apotheken in Schaffhausen und 
eine Apotheke in Neuhausen am Rheinfall. Der Sitz der Genossenschaft ist Schaffhausen. 
Per 1. Juli 2019 wurde die Apotheke Roter Ochsen in eine neu gegründete AG ausgegliedert (W. Harnisch, 
I. Quinter). Die Räumlichkeiten und Geräte werden vermietet, Lager, IT und Verpackungsmateriel wurden 
verkauft. Das führt dazu, dass die Lagerbestände, Umsätze, Personal- und Betriebsaufwendungen nicht 
direkt vergliechen werden können, da die Einheit Roter Ochsen nur das erste Halbjahr in der Erfolgsrechung 
enthalten ist.

1 Grundsätze der Jahresrechnung
Die Jahresrechnung der Volksapotheke Schaffhausen und Umgebung Genossenschaft wurde in Überein-
stimmung mit den Richtlinien der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) erstellt und 
vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage. Im Weiteren wurden die Bestimmungen des schweizerischen Gesetzes eingehalten.
Die Zahlen werden gerundet dargestellt, was zu kleinen Rundungsdifferenzen führen kann.
1.1 Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel umfassen Kassenbestände, Post- und Bankguthaben sowie Sicht- und Depositengelder 
mit einer Restlaufzeit von höchstens 90 Tagen. Diese sind zu Nominalwerten bewertet.
1.2 Wertschriften
Wertschriften des Umlaufvermögens sind zu aktuellen Werten bewertet. Liegt kein aktueller Wert vor, 
so sind die Wertschriften höchstens zu Anschaffungskosten abzüglich allfälliger Wertbeeinträchtigungen 
bewertet.
1.3 Debitoren
Forderungen werden zum Nominalwert eingesetzt. Ausfallgefährdete Debitoren werden einzelwertbe-
richtigt; auf dem verbleibenden Bestand wird eine pauschale Wertberichtigung berechnet. Diese basiert 
auf Erfahrungswerten und beträgt 3 % des Bruttobestandes. 
1.4 Umsatzerfassung
Der Umsatz beinhaltet sämtliche Erlöse aus dem Verkauf der Standard- sowie der Spezialprodukte und 
wird aufgrund der am Bilanzstichtag für den Kunden erbrachten Leistung ermittelt. Dieser wird erfasst, 
wenn die Höhe der Erlöse verlässlich bestimmt werden kann und wenn es hinreichend wahrscheinlich ist, 
dass ein wirtschaftlicher Nutzen zufliessen wird.
1.5 Vorräte
Die Vorräte sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, höchstens aber zum tieferen Nettomarkt-
wert bewertet. Die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten umfassen sämtliche – direkten und indirek-
ten – Aufwendungen, um die Vorräte an ihren derzeitigen Standort bzw. in ihren derzeitigen Zustand zu 
bringen (Vollkosten). Zur Ermittlung der Anschaffungs- und Herstellungskosten sind grundsätzlich die 
tatsächlich angefallenen Kosten massgebend. Die Wertermittlung erfolgt mittels der Durchschnittsme-
thode. Skonti (im Sinne eines Abschlages für rasche Zahlung) werden als Anschaffungspreisminderung 
verbucht. Bei der Bestimmung des Nettomarktwertes wird vom aktuellen Marktpreis auf dem Absatz-
markt ausgegangen. Vom ermittelten Wert wird eine Wertberichtigung von 8 % für Verlust, Diebstahl 
und nach dem Ablaufdatum nicht mehr verkaufbare Artikel abgezogen. Die Wertberichtigung basiert 
auf Erfahrungswerten.

1.6 Sachanlagen
Grundstücke werden zu Anschaffungskosten, Gebäude und übrige Sachanlagen zu Anschaffungs- oder zu 
Herstellungskosten, abzüglich der auf den geschätzten Nutzungsdauern basierenden linearen Abschrei-
bungen bilanziert. Die Anschaffungskosten umfassen den Kaufpreis sowie die direkt zurechenbaren Kos-
ten für die Nutzbarmachung der Anlagen. Nicht wertvermehrende Unterhalts- und Renovationskosten 
werden direkt der Erfolgsrechnung belastet. Der Restwert und die Restnutzungsdauer von Sachanlagen 
werden jährlich überprüft und gegebenenfalls angepasst.

Die geschätzten Abschreibungssätze betragen:
Maschinen / Büromobiliar		  30 %

Fahrzeuge		  40 %

EDV-Anlage / Geräte 		  40 %

Mobiliar allgemein		  25 %

Maschinen / Werkzeug Labor		  30 %

Maschinen / Werkzeug Verblisterung		  30 %

Mieterausbau		  12.5 %

Liegenschaften (inkl. Land)		  1.5 %

1.7 Wertbeeinträchtigungen
Bei allen Aktiven wird auf jeden Bilanzstichtag geprüft, ob Anzeichen dafür bestehen, dass der Buchwert 
des Aktivums den erzielbaren Wert (der höhere Wert von Marktwert und Nutzwert) übersteigt (Wert-
beeinträchtigung, Impairment). Falls eine Wertbeeinträchtigung vorliegt, ist der Buchwert auf den erziel-
baren Wert reduziert worden, wobei die Wertbeeinträchtigung dem Periodenergebnis belastet wurde.
1.8 Verbindlichkeiten und Rückstellungen
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert eingesetzt. Rückstellungen werden auf der Basis der wahr-
scheinlichen Mittelabflüsse bewertet und aufgrund der Neubeurteilung erhöht, beibehalten oder aufgelöst.
1.9 Steuern
Die Steuern auf dem laufenden Ergebnis werden vollständig unter den passiven Rechnungsabgrenzungen 
zurückgestellt. Auf Bewertungsdifferenzen zwischen den nach einheitlichen Richtlinien bewerteten Akti-
ven und Passiven im Vergleich zu den steuerrechtlich massgebenden Werten sind latente Ertragssteuern 
berücksichtigt worden. Für die Berechnung der jährlich abzugrenzenden latenten Ertragssteuern wurde 
ein durchschnittlich zu erwartender Steuersatz angewendet. Der angewendete Steuersatz beträgt 16 % 
(Vorjahr 16 %). Der Ausweis passiver bzw. aktiver latenter Ertragssteuern erfolgt in der Bilanz je geson-
dert unter den Latenten Steuerschulden bzw. -guthaben.
1.10 Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverbindlichkeiten und weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen werden auf jeden Bilanz-
stichtag bewertet und offengelegt. Wenn Eventualverbindlichkeiten und weitere nicht zu bilanzierende 
Verpflichtungen zu einem Mittelabfluss ohne nutzbaren Mittelzufluss führen und dieser Mittelabfluss 
wahrscheinlich und abschätzbar ist, wird eine Rückstellung gebildet.
1.11 Geldflussrechnung
Der Fonds Flüssige Mittel bildet die Grundlage für den Ausweis der Geldflussrechnung. Der Geldfluss aus 
Betriebstätigkeit wird nach der indirekten Methode ermittelt.
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2.6 Anlagenspiegel

		  	  	

CHF

Anschaffungswerte

per 31.12.2019	 1 890	 1 816	 850	 2 364	 6 921

Zugänge	 231	 -	 850	 -	 1 081

Abgänge	 -29	 -	 -	 -	 -29

Anschaffungswerte

per 31.12.2018	 1 689	 1 816	 -	 2 364	 5 869

Zugänge	 134	 2	 -	 -	 136

Abgänge	 -18	 -	 -	 -	 -18

Anschaffungswerte

per 31.12.2017	 1 573	 1 814	 -	 2 364	 5 751

Kum. Wertberichtigungen

31.12.2019	 1 531	 833	 -	 93	 2 458

Abschreibungen	 311	 233	 -	 13	 557

Abgänge	 -	 -	 -	 -	 -

Kum. Wertberichtigungen

31.12.2018	 1 220	 600	 -	 80	 1 899

Abschreibungen	 335	 255	 -	 13	 1 081

Abgänge	 -16	 -	 -	 -	 -16

Kum. Wertberichtigungen

31.12.2017	 900	 375	 -	 67	 1 342

Buchwert

per 31.12.2019	 359	 983	 850	 2 271	 4 463

Buchwert per 31.12.2018	 469	 1 216	 -	 2 284	 3 970

Buchwert per 31.12.2017	 673	 1 439	 -	 2 297	 4 409

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung 

2.1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		   2 156 513 	  3 289 987 	 -34.5 %

Wertberichtigung		   -65 000 	  -98 000 	 -33.7 %

Total Forderungen 		   2 091 513 	  3 191 987 	 -34.5 %

2.2 Vorräte					   
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Warenbestand Zitronenbaum		   620 000 	  715 000 	 -13.3 %

Warenbestand Roter Ochsen (inkl. Labor)		   -   	  450 000 	 -100.0 %

Warenbestand im Dorf, Neuhausen		   345 000 	  350 000 	 -1.4 %

Warenbestand Rüden		   360 000 	  490 000 	 -26.5 %

Wertberichtigungen		   -106 000 	  -160 000 	 -33.8 %

Total		   1 219 000 	  1 845 000 	 -33.9 %

2.3 Darlehen gegenüber Beteiligungen 					   
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Praxis Buchsbaum AG		   241 275 	  301 594 	 -20.0 %

Total		   241 275 	  301 594 	 -20.0 %

2.4 Wertschriften						    
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

500 Anteile KSS Sport- & Freizeitanlagen SH		   1 	  1 	 0.0 %

Total		   1 	  1 	 0.0 %

2.5 Beteiligungen					   
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Praxis Buchsbaum AG, Schaffhausen	 49.75 %	  99 500 	  99 500 	 0.0 %

Total		   99 500 	  99 500 	 0.0 %

Die Praxis Buchsbaum AG, Schaffhausen, wurde am 3. Juli 2015 gegründet. Zweck der Gesellschaft ist der 
Betrieb einer Hausarzt- und Gruppenpraxis. Das Aktienkapital ist zu 100 % liberiert und beträgt CHF 200 000. 
Mit der Apotheke «zum Rüden» besteht ein Zusammenarbeitsvertrag für die Lieferung von Medikamenten 
und die pharmazeutische Beratung.

Mobiliar, 
Mieterausbau

Sachanlagen, 
in Bau

Liegen- 
schaften

 
Total

IT, übrige 
Sachanlagen
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2.7 Erträge aus Lieferungen und Leistungen
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

zum Zitronenbaum, inkl. HomeCare		   7 856 250 	  8 122 631 	 -3.3 %

zum Roten Ochsen, inkl. Blister, Labor		   2 402 668 	  5 267 620 	 -54.4 %

im Dorf, Neuhausen		   3 588 803 	  3 884 821 	 -7.6 %

Umsatz Rüden, inkl. Praxis Buchsbaum AG		   5 139 434 	  5 682 931 	 -9.6 %

Skonti, Kommissionen, Wertberichtigungen		   -665 387 	  -1 178 909 	 -43.6 %

Total Erträge aus Lieferungen und Leistungen		   18 304 768 	  21 774 092 	 -15.9 %

2.8 Betrieblicher Aufwand
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Miete und Raumkosten		  -499 470 	 -610 439 	 -18.2 %

Unterhalt, Reparatur und Ersatz		  -386 195 	 -338 113 	 14.2 %

Übriger Betriebsaufwand		  -428 737 	 -342 599 	 25.1 %

Organe, Revision, Beratung		  -132 920 	 -164 589 	 -19.2 %

Total Betrieblicher Aufwand		   -1 872 321 	  -2 037 739 	 -8.1 %

2.9 Betriebsfremder Ertrag
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Mietzinseinnahmen		   220 976 	  97 200 	 127.3 %

Eigenmiete (Offizine)		   173 000 	  218 000 	 -20.6 %

Unterhalt		   -102 560 	  -83 549 	 22.8 %

Betriebsfremder Ertrag		   22 156 	  115 787 	 -80.9 %

Total Betriebsfremdes Ergebnis		   313 572 	  347 438 	 -10 %

2.10 Ausserordentliches Ergebnis
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

ausserordentlicher Aufwand		  -185 988 	  -716 822 	 -74.1 %

ausserordentlicher Ertrag		   91 624 	  58 798 	 55.8 %

Total ausserordentliches Ergebnis		   -94 365 	  -658 024 	 -85.7 %

Aus der abschliessenden Bereinigung des Warenlagers Roter Ochsen resultiert ein ausserordentlicher 
Aufwand. Der ausserordentliche Ertrag umfasst Ausbuchungen von nicht verwendeten Rückstellungen 
sowie weitere Berichtigungen.

2.11 Ertragssteuern
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Direkte Steuern		  -160 000 	 -168 000 	 -4.8 %

Veränderung Latente Steuern		  35 703 	 38 801 	 -8.0 %

Total		  -124 297 	  -129 199 	 -3.8 %

3. Weitere Angaben

3.1 Personalvorsorge
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

Prämienaufwand		   219 692 	  274 992 	 -20.1 %

Total		   219 692 	  274 992 	 -20.1 %

Das Personal der Volksapotheke Schaffhausen ist bei der HELVETIA, Sammelstiftung für Personalvor-
sorge, Basel, versichert.

3.2 Ausserbilanzgeschäfte
Mietverpflichtungen, welche nicht innerhalb eines Jahres gekündigt werden können
CHF		  2019	 2018 	 Veränderung

1 bis 2 Jahre		   57 650 	  555 633 	 -89.6 %

3 bis 5 Jahre		   807 600 	  765 626 	 5.5 %

über 5 Jahre		   487 138 	  -	 -

Total Mietverpflichtungen		   1 352 388 	 1 321 259	 2.4 %

 
4. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die vom Bundesrat erlassene Verordnung COVID-19 (SR 818.101.24 vom 13. März 2020) hat dazu geführt, 
dass die Volksapotheke umfassende und einschneidende Massnahmen zum Schutz aller Mitarbeitenden und 
Kunden ergriffen hat. Zudem wird der Delegiertenversammlung beantragt, auf die Verzinsung des Anteil-
scheinkapitals zu verzichten. Die Jahresrechnung wurde vom Verwaltungsrat am 23. März 2020 genehmigt.
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Bericht der Revisionsstelle 
an die Delegiertenversammlung der Volksapotheke Schaffhausen und 
Umgebung Genossenschaft 

Schaffhausen 

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Volksapotheke Schaffhausen und Umgebung Genos-
senschaft bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Eigenkapitalnachweis, Geldflussrechnung und Anhang für das am 
31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Verantwortung der Verwaltung 
Die Verwaltung ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzli-
chen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechter-
haltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen 
falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist die Verwaltung für die Auswahl und 
die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verant-
wortlich. 

Verantwortung der Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. Wir ha-
ben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Si-
cherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.  

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in 
der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im 
pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 
der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der 
Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Um-
ständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewand-
ten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Ge-
samtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-
reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung 
mit den Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz 

 
 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und 
die Unabhängigkeit (Art. 906 OR in Verbindung mit Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 906 OR in Verbindung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstan-
dard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben der Verwaltung ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die 
Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

PricewaterhouseCoopers AG 

Diego J. Alvarez Daniela Blapp 

Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Revisionsexpertin 

Winterthur, 26. März 2020 
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Volksapotheke Geschäftsstelle
Schwertstrasse 9 
8200 Schaffhausen
Korrespondenz an:
Postfach
8201 Schaffhausen

Volksapotheke zum Zitronenbaum
Vordergasse 29 
8200 Schaffhausen
Korrespondenz an:
Postfach
8201 Schaffhausen

Volksapotheke im Dorf
Zentralstrasse 49 
8212 Neuhausen am Rheinfall
Korrespondenz an:
Postfach
8201 Schaffhausen

Volksapotheke zum Rüden
Schwertstrasse 9  
8201 Schaffhausen 
Korrespondenz an:
Postfach
8201 Schaffhausen 

HomeCare Nordstern
Volksapotheke zum Zitronenbaum 
Vordergasse 29 
8200 Schaffhausen
Korrespondenz an:
Postfach
8201 Schaffhausen

Praxis Buchsbaum AG
Schwertstrasse 9
8200 Schaffhausen

Tel. 052 625 40 78 
nordstern@volksapotheke.ch
für medizin. Berichte / Rezepte:
vas-hcn@hin.ch

Tel. 052 630 00 30
praxis@praxis-buchsbaum.ch
für medizin. Berichte / Rezepte:
praxis.buchsbaum@hinmail.ch

Tel. 052 625 86 90 
verwaltung@volksapotheke.ch 

Tel. 052 625 40 45  
zitronenbaum@volksapotheke.ch
für medizin. Berichte / Rezepte:
vas-zit@hin.ch

Tel. 052 674 01 20 
imdorf@volksapotheke.ch 
für medizin. Berichte / Rezepte:
vas-idn@hin.ch

Tel. 052 634 01 10  
rueden@volksapotheke.ch
für medizin. Berichte / Rezepte:
vas-rue@hin.ch




